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Jahresrückblick  

2022 

TERMINE 2023 

Wandern & Prosciutto 
 31.03. – 01.04.2023 

Naturfreunde Familientag 
23. Juli 2023 

Wandern im Gasteinertal 
 26. – 28. Juli 2023 



 

Liebe Mitglieder der Naturfreunde Oberes Gailtal! 

Ein neues Jahr hat begonnen. Aufbruchstimmung, vielleicht die Frage „Wie wird es wohl werden?“, Vorfreude auf so manch schönen 

Moment, Unsicherheiten und viele Hoffnungen – all das prägt der Jahresbeginn. Als neu gewählter Vorsitzender unserer Sektion 

möchte ich mich recht herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen bedanken. Ganz herzlichen Dank dem gesamten neu 

gewählten Team, welche sich bereit erklärt haben, in den nächsten Jahren in unserer Ortsgruppe ihre Ideen einzubringen und 

mitzuarbeiten. Danke allen Funktionären, welche in der Vergangenheit bemüht waren, sinnvolle Freizeitaktivitäten zu organisieren 

und anzubieten. Die Berichte und Fotos bei der Jahreshauptversammlung am 8. Dezember 2022 im Gasthof Jantschgi haben gezeigt, 

wie vielfältig und umfassend unsere Vereinsaktivitäten sind. 

Ich freue mich, dass du ein Teil der Naturfreunde-Familie bist. Unter dem Motto „Wir leben Natur“ möchte ich dich einladen, in 

netter Gesellschaft von Gleichgesinnten die Schönheiten der Natur zu genießen und Sport zu betreiben – zahlreiche Erlebnisse, an 

die man sich gerne noch viele Jahre später zurückerinnert.  

Mit Freude darf ich euch die erste Ausgabe unserer Naturfreunde-Zeitschrift „IN BEWEGUNG“ vorstellen. Es ist geplant, diese zu 

Beginn eines jeden Jahres an Mitglieder, Freunde und Gönner der Naturfreunde Oberes Gailtal zukommen zu lassen. Darin findet 

ihr einen Überblick über die vielfältig geplanten Vorhaben der Sektionen 

Radfahren, Klettern, Pilgern und Wandern vom kommenden Jahr, als auch eine 

Nachlese zu den Highlights vom jeweils abgelaufenen Vereinsjahr. Termin-

ankündigungen, Änderungen, Berichte, usw., könnt ihr aber auch „online“ auf 

unserer Naturfreunde-Homepage www.oberes-gailtal.naturfreunde.at 

nachlesen. Ganz besonders würde es uns freuen, von euch Berichte und Fotos 

von gemeinsamen Aktivitäten oder „bewegenden Erlebnissen“ 

veröffentlichen zu können. Gerne könnt ihr diese an folgende E-Mail-Adresse senden: johann.goldberger@naturfreunde.at 

Ganz herzliche Dank und Gratulation den geehrten Mitgliedern, welche seit „25 Jahren“ den Naturfreunden Oberes Gailtal die 

Treue halten.  

Leider mussten wir uns im letzten Jahr von unserem langjährigen aktiven Funktionär Helmut Buchacher verabschieden. Seine perfekt 

geplanten und organisierten Radreisen sind sicherlich vielen Mitgliedern noch sehr gut in Erinnerung.  

Zu den viel geführten Diskussionen zum Thema Mountainbiken darf ich hier die Gelegenheit nutzen, 

und alle Biker, Wanderer, Jäger und Grundstücksbesitzer bitten, den jeweils anderen Naturnutzer mit 

Respekt zu begegnen. Dies ist entscheidend für ein gedeihliches Miteinander. 

Abschließend wünsche ich euch viele schöne und unfallfreie Naturerlebnisse im kommenden 

Jahr.  Nützt das vielfältige Angebot unserer Ortsgruppe! 

Berg Frei! 

 

 

Johann Goldberger 

Vorsitzender Naturfreunde Oberes Gailtal 

 

 

 

Blauer Eisenhut   Aconitum napellus 

heißt diese faszinierend schöne Pflanze, nach der Form der Blüte, und wird 

von den Hummeln bestäubt. Nur sie sind in der Lage den Blütenhelm zu 

heben. Sie ist mit der Eiszeit aus Sibirien zu uns gekommen und wächst 

verbreitet über den gesamten Alpenraum bis auf 2500 m. Wenn wir ihr 

begegnen nur mit den Augen bewundern, nicht berühren, denn diese 

Alpenpflanze ist die giftigste und gefährlichste Pflanze Europas. Im Altertum 

wurden Speerspitzen und Pfeile mit diesem Gift zu tödlichen Waffen. Heute 

ist sie ein wertvolles homöopathisches Arzneimittel und sturmerprobte Hilfe 

bei plötzlichem Fieber und grippalen Erkrankungen. Wenn wir in der Natur 

sind haben wir Teil an ihrer Fülle und Schönheit. Bewahren wir und 

schützen wir sie. Ich wünsch euch faszinierende Begegnungen.   

Gabriela Zerza 

„Wer sich bewegt,  

bringt etwas in 

Bewegung“ 

Impressum „IN BEWEGUNG“ 

Mitgliederzeitschrift der Naturfreunde Oberes Gailtal 

Erscheint jährlich;  

Für den Inhalt verantwortlich:  

Johann Goldberger, 9634 Grafendorf 23 

E-Mail: johann.goldberger@naturfreunde.at 

Fotos: Naturfreunde Oberes Gailtal  

(wenn nicht anders angegeben) 
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Vorstand 

Obmann  Johann Goldberger 

Stellvertreter Christoph Ladstätter 

Kassier*in Gabi Zerza 

Stellvertreter*in Ingrid Schwarzenbacher 

 

Schriftführer*in Günther Zebedin und

  Eva Zebedin-Kreuzberger  

Stellvertreter*in Elisabeth Zobernig 

Klettern  Thomas Wassertheurer  

Stellvertreter Martin Hohenwarter 

 

Wandern  Sepp Pirgler  

Stellvertreter Paul Dollinger 

 

Radfahren Anton Hörzer 

Stellvertreter Karl Themessl-Huber 

Kassaprüfer Mathias Wassertheurer  

Stellvertreter Konrad Tillian 

Vorstandsmitglieder 
© Ilse Jank 

Hinten v.l.n.r.: Konrad Tillian, Elisabeth Zobernig, Gabi Zerza, Johann Goldberger, Eva Zebedin-Kreuzberger, Anton Hörzer, 

Ingrid Schwarzenbacher, Thomas Wassertheurer, Günther Zebedin, Karl Themessl-Huber 

Vorne hockend v.l.n.r.: Sepp Pirgler, Paul Dollinger 

Nicht am Bild: Christroph Ladstätter, Martin Hohenwarter, Mathias Wassertheurer 

 



WANDERTAGE im Südtiroler Ahrntal 

Freitag, 29. Juli 2022 

5.30 Uhr Treffpunkt und Abfahrt 
Sportplatz Grafendorf: Es regnet in 
Strömen – doch die Vorfreude auf 
gemeinsame Wandertage im 
Südtirol lässt uns die Laune nicht 
verderben. So treten wir unsere 
Anreise in Fahrgemeinschaften 
über dem Gailberg nach Lienz, 
durch das Pustertal weiter nach 
Sand in Taufers/Südtirol an. Noch 
nie hatten wir eine so große Gruppe 
mit 35 Personen, welche 
gemeinsam die Berge Südtirols 
entdecken wollten. Je weiter wir in 
westliche Richtung fuhren, desto 
schöner wurde das Wetter. 
Pünktlich um 9.00 Uhr starten wir 
zur ersten Wanderung. 

Der Arthur-Hartdegen-Höhenweg 
wurde um 1910 erbaut und zählt zu 
den schönsten und abwechslungs-
reichsten Höhenwegen Südtirols. 
Er beginnt und endet in Rein in 
Taufers.  Den Naturpark Rieser-
ferner-Ahrn immer vor Augen 
wandert man in landschaftlich 
reizvoller, hochalpiner Lage entlang 
des Tales. Eine anspruchsvolle 
Wanderung mit guter Kondition war 
gefragt. Immerhin galt es mehr als 
1000 hm auf ca. 20 km zu 
bewältigen. Die Gletscher scheinen 
zum Greifen nah. Nach der 
Überquerung des Ursprungbaches 
gelangt man zu einer Bergflanke, 
die Trittsicherheit erforderte. Nach 
Überschreiten von Schuttmoränen 
und Gletscherschliffen erreichten 
wir die Hochgall/Kasseler Hütte auf 
2276 m, welche zum Einkehren 
einladet. Von hier aus dann auf dem 
Weg Nr. 1 absteigend zurück nach 
Rein. 

 

 
 
Samstag, 30. Juli 2022 

Ausgangspunkt für die heutigen 
Wanderungen war der Parkplatz 
beim Gasteiger Hof oberhalb der 
Bergortschaft Ahornach. Ein alter 
Fußweg führt nordöstlich durch 
Wald zu den Schlafhäuser Hütten 
(2016m) auf einer Wiese. Für eine 
Gruppe war das Ziel der heutigen 
Wanderung der „Große Moos-
stock“. Durch Zirbenwald ging es 
ansteigend zur Waldgrenze. Ab hier 
wurde das Gelände dann steiler und 
schwieriger, ehe man den 
Moosstocksee erreichte. Der letzte 
Teil führt dann über einen teilweise 
ausgesetzten Blockgrat zum 
Moosstockgipfel auf 3059m. Die 
Ausblicke auf die umliegenden 
Berge waren zwischendurch jedoch 
an diesem Tag aufgrund durch-
ziehender Nebelfelder eingetrübt. 
Die zweite Gruppe wanderte ab den 
Schlafhäusern auf dem aussichts-
reichen „Durreck-Höhenweg“ in 
westlicher Richtung zu den 
steinernen Hütten und über die 
Pojer Almen zurück nach Ahornach. 
Für eine kleine Gruppe stand an 
diesem Tag „Bewegung in 
Kombination mit Kultur“ am 
Programm. Im Ortsteil Winkl (Sand 
in Taufers) besichtigten sie den  

 

Franziskusweg entlang des Rein-
baches mit den drei großen 
Wasserfällen. Anschließend stand 
noch eine Besichtigung der „Burg 
Taufers“ am Programm. 

Sonntag, 31. Juli 2022 

Nach einem ausgiebigen Frühstück 
ging es mit dem Auto zum Parkplatz 
des Skigebietes Speikboden. 
Dieses ist nicht nur ein beliebtes 
Skigebiet, sondern auch ein ideales 
Wandergebiet. Der Berg hat seinen 
Namen von einer kleinen Hoch-
gebirgsblume erhalten, dem 
sogenannten „Speik“. Mit der 
Kabinenbahn legten wir die 
Höhenmeter bis auf 2000 Seehöhe 
sehr rasch zurück. Die Wanderung 
am Panoramaweg Speikboden und 
die Aussicht auf die umliegenden 
3000er war dann ein Genuss und 
schöner Abschluss unserer 
diesjährigen Wandertage im 
Ahrntal.  

 



Begunjščica Umrundung 

Trotz Regen in den Nachtstunden waren alle angemeldeten Teilnehmer für die Abfahrt um 6 Uhr auf den Loiblpass 
bereit, und freuten sich sichtlich auf die Wanderung. Diesmal waren gleich vier Personen zum ersten Mal mit 
Naturfreunden Oberes Gailtal bzw. unserer Gruppe unterwegs. Hildegard, Hildrut, Christoph und Hubert. 
Wandertechnisch aber alles andere als Neulinge, 
sondern erfahrene Bergsteiger – „alte Hasen“ – 
quasi. 
  
Die Anreise auf den Loiblpass verlief problemlos. 
Etwas mulmig jedoch dann der letzte Kilometer 
durch den Tunnel – wurde dieser doch unter 
unmenschlichen Bedingungen von KZ-Häftlingen 
erbaut.  1943 – 1945 bestand am Loiblpass eine 
Außenstelle des KZ Mauthausen, in welchem viele 
Inhaftierte ihr Leben verloren. 
 
Vom Parkplatz am Loiblpass (auf der slowenischen 
Seite) verläuft der erste Teil der Wanderung über den 
„Born Weg“ mit eindrucksvollen Tiefblicken. Baron 
Julius Jakob von Born war ein leidenschaftlicher Jäger 
und ließ diesen Weg mit Tunnel in der Ostflanke der 
Begunjščica errichten. 
 
Die Durchwanderung des Tunnels – ein besonderes Erlebnis – gut, wenn man 
eine Taschenlampe mit hat. Nach ca. 1,5 Stunden Gehzeit, dann die „Preval Alm“, diesmal leider in Nebel gehüllt. 
Von hier aus führt dann der wunderschöne „Hirtensteig“ Richtung Westen zur Schutzhütte „Roblekov dom“. Nach 
einer ausgiebigen Rastpause dann der letzte Anstieg zu einer Scharte, ehe es dann über leichte Blockkletterei, 
teilweise mit Drahtseilen gesichert, abwärts Richtung Zelenici-Hütte geht. Das Wetter zeigte sich ab hier von seiner 
schönen Seite. Auf diesem Abschnitt waren auch erstaunlich viele Edelweiß zu bewundern. Auf der Zelenici-Hütte 
noch einmal eine kurze Verschnaufpause mit einem „Lasco“ (Bier) und dann hinunter zum Ausgangspunkt dem 
Loiblpass mit einem Einkehrschwung im Gostišče Karavla.  

 

  

   
Corsi-Hütte   

Eine wunderschöne Wanderung in Hochgebirgs-
landschaft verbrachten die Naturfreunde Oberes Gailtal 
am Pfingstmontag, dem 6. Juni 2022. Bei traumhaften 
Bergwetter starteten wir den Aufstieg von Sella Nevea zur 
„Scalini Scharte“. Hier eröffnete sich ein herrlicher 
Ausblick in die Wischberggruppe mit der „Refugio Corsi“. 
Über einen alten Kriegssteig, vorbei an alten Stellungen, 
war die Corsi Hütte unser nächstes Ziel. Neugierige 
Blicke von den hier lebenden, und an Menschen 
gewöhnte Steinböcke, begleiteten diesen 
Streckenabschnitt. Dieser Abschnitt führte entlang der 
ehemaligen Frontlinie zwischen dem Königreich Italien 
und der österreichisch-ungarischen Monarchie. Nach 
einer ausgiebigen Rastpause erfolgte der Abstieg vorbei 
an einem wunderschönen Wasserfall und durch 
Buchenwälder zur Straße in der Nähe des Predil Sees. Scalini Scharte 

Corsi Hütte Neugierieger Beobachter Kanin Gebirge 



Ostereiersuchen 

Zahlreiche Kinder mit ihren Eltern und Großeltern 

folgten der Einladung der Natufreunde Oberes Gailtal 

zum Ostereiersuchen am Ostermontag. Mit großer 

Spannung und Eifer suchten und fanden die Kinder 

viele Osternester entlang des Wanderweges zum 

Wieserberg. Den Abschluss bildete dann ein 

gemütlicher Ausklang mit Getränken und Jause beim 

Teich der Familie Obersteiner. Sonniges Osterwetter, 

viele fröhliche Kinder und zahlreiche positive 

Rückmeldungen bestärken die Naturfreunde diese 

nette „Veranstaltung“ im nächsten Jahr wieder 

durchzuführen. 

 

Benefiz-Friedens-Wanderung

Unterstützt von den Alpinen Vereinen des Bezirkes 

Hermagor (ÖAV, Naturfreunde, Bergrettung) 

veranstalteten die Karnischen Bergwanderführer*innen 

eine Benefiz-Friedens-Wanderung auf den 1888 m 

hohen Jukbühel in den Gailtaler Alpen. Den Höhepunkt 

bildete eine ökumenische Messe mit Pfr. Veronika 

Ambrosch beim Gipfelkreuz, die von einer 

Bläsergruppe der OTK (Obergailtaler Trachtenkapelle 

Kötschach) musikalisch umrahmt wurde. Trotz widriger 

Wettervorhersagen kamen sehr viele Bergbegeisterte 

um Solidarität gegenüber der Ukraine zu zeigen. Die 

großzügigen Spenden der Teilnehmer die dabei 

gesammelt wurden, kamen zur Gänze ukrainischen 

Kindern zugute, welche im Gailtal ein neues zu Hause 

gefunden haben. Der grausame Krieg in der Ukraine 

führt uns einmal mehr vor Augen, in welcher 

privilegierten Situation wir sind, hier in Österreich leben 

zu dürfen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Einsatz am 

Köderkopfsteig

 

Vor fünf Jahren wurde auf dem 2167 m hohen 

Köderkopf in den Karnischen Alpen ein 

Gipfelkreuz errichtet. Grund genug um im letzten 

Jahr ein kleines Jubiläum zu feiern. Damit dafür 

der Zustieg problemlos möglich war, musste dem 

alten Kriegssteig von der Frondell Alm auf die 

Köderhöhe ein „Facelifting“ verpasst werden. 

Konkret gesagt, wurde der Steig von Mitgliedern 

der Naturfreunde in mühevoller Arbeit 

ausgemäht. Dieser Tag hat gezeigt, dass die 

schweißtreibende Arbeit in der Natur auch sehr 

viel Spaß machen kann.  Danke allen Helfern!

 

Jukbühel 



Der Pilgerweg „Hoch und Heilig“ verbindet Weitwandern  

in alpiner Bergwelt mit Wallfahren und Spiritualität.  
 

 
 

Der Bergpilgerweg „Hoch & Heilig“ ist ob seiner Wegführung 

einzigartig. Denn wie kein anderer eröffnet er dir die Natur oder die 

„Schönschrift Gottes“, wie Ernesto Cardinal sie so treffend genannt 

hat, in Gestalt der unberührten Bergwelt Osttirols. Er spricht eine 

tiefe Sehnsucht des Menschen von heute an und lädt ein, über 

Berge und Grenzen nach innen zu wandern. Stille Wege führen 

über Bergjoche zu heiligen, kraftspendenden Orten. Das „Hoch“ 

steht für die Anstiege und für das Erhebende auf diesem Pilgerweg. 

Die neun Etappen führen fast 13 000 Höhenmeter bergauf und 

bergab. Das „Heilig“ steht für Heil suchen, heilwerden und die 

Begegnung mit dem Heiligen. Wer sich jedoch auf diese 

außergewöhnliche Pilgerreise einlässt, wird auf seiner Wanderung 

durch Osttirol, der Anstrengungen zum Trotz, reich belohnt werden.

Die Trail Angels - als „Offizielles Bergpilgerweg Info- 

& Buchungs-center“ stehen dir als hilfreiche Engel 

bei der Planung und Realisierung deiner Pilgerreise 

mit Rat und Tat zur Seite. 

 

www.trail-angels.com                              

E-Mail:info@trail-angels.com                               

Telefon: +43 4782 93093  

Bergpilgerweg Hoch und Heilig 

Nach innen wandern in Osttirol – Oberkärnten - Südtirol 

© Peter Maier 

ORGANISIERTE TOUREN  

mit Pilgerbegleitung in Zusammenarbeit 

 mit dem Bildungshaus Osttirol/Lienz 
 

22. – 24. Juni 2023: Maria Lavant – Golzentipp 

mit Pilgerbegleiter Edi Unterweger und Hans Goldberger 

 

7. – 12. August 2023: Maria Lavant – Kalkstein 

mit Dekan Bernhard Kranebitter und 

Pilgerbegleiter Edi Unterweger und Hans Goldberger 

21. – 23. September 2023: Golzentipp – Kalkstein  

mit Pilgerbegleiter Edi Unterweger und Hans Goldberger 

Detailinformationen unter: www.bildungshaus.info 

 

 

 

 

http://www.trail-angels.com/
mailto:info@trail-angels.com


Programm 2023 
Wandern – Pilgern – Radfahren – Klettern (Teil 1) 

Aktuelle Infos auf www.oberes-gailtal.naturfreunde.at 

FR 17. Feber 2023 
Treffpunkt: 8 Uhr Gemeinde 
Kirchbach oder 9 Uhr Stöfflerberg 
Strecke: ca. 15 km/900 hm 
Auskünfte: Paul Dollinger 
Tel. +43 676 7824955 

„WALKIE TALKIE mit Paul“  
Schneeschuh-/Wanderung auf die Stöfflerberger Alm 
Schneeschuhverleih gegen Gebühr möglich. 
Anmeldung verpflichtend! 

 

 

FR 17. Feber 2023 
Volksschule Gundersheim  
Gemeinschaftsraum 
Beginn 19 Uhr  
Freiwillige Spenden! 
 

„Eine Reise durch magische Natur“ 
Multivisionsshow über die atemberaubende Bergwelt 
von Luki Schäfer (Fotograf, Filmemacher und 
Extremsportler aus dem Südtirol) www.lukischaefer.com 
 

 

FR 31.03. – SA 01.04.2023 
Abfahrt 6 Uhr Sportplatz Grafendorf 
Kosten € 120,- HP p.P. im DZ 
EZZ + € 20,--; max. 16 Personen 
Anmeldung: Johann Goldberger 
Tel. +43 664 4627459 
Reisepass mitnehmen! 
 

Wandern & Prosciutto - San Daniele  
Zwei schöne Wanderungen im Friauler Hügelland. 
„Anello di Pinzano“ (Rundwanderung)  
ca. 11 km / 380 hm 
„La mari dal friûl“ (Anduins) ca. 10 km / 400 hm  
inkl. Schinkenverkostung; ***Hotel Relais Picaron 
Platzreservierung mit Einzahlung auf Konto 
IBAN AT09 4073 0334 0197 0000  

 

Ostermontag 10. April 2023 
Treffpunkt 10.30 Uhr „altes 
Spritzenhaus“ Grafendorf; Info: 
Sepp Pirgler Tel. +43 664 73538066 
Paul Dollinger Tel. +43 676 7824955 

OSTEREIER-SUCHEN 
mit der ganzen Familie 
Gemeinsame Wanderung auf den Wieserberg mit 
Spiel & Spaß (Imbiss, Getränke und Überraschungen für 
die Kleinsten) 

 

DO 20.04. – FR 21.04.2023 
Kosten für Bus € 35,- 
Auskünfte: Martin Hohenwarter 
Tel. +43 680 2150939 
Eigene Ausschreibung! 

Vierbergelauf 
Bus-Platzreservierung mit Einzahlung auf Konto 
IBAN AT09 4073 0334 0197 0000 
Name und Einstiegsstelle auf Einzahlung angeben! 
Abfahrt Kötschach 19.50 Uhr / Grafendorf 20.00 Uhr 
Waidegg 20.15 Uhr / Hermagor 20.30 Uhr / 
St. Stefan 21.00 Uhr 

 

SO 23. April 2023 
Abfahrt: 7 Uhr Sportplatz Grafendorf 
Strecke: 12 km / 450 hm 
Kostenbeitrag € 10,- p.P. 
Auskünfte: Johann Goldberger 
Tel. +43 664 4627459 

Pilgertag am Cammino delle Pievi (I) 
Die Route verbindet die Ortschaften Villa di Verzegnis – 
Invillino – Villa Santina. Höhepunkt dieser Etappe ist die 
alte „Pieve di Santa Maria Maddalena“, welche auf einem 
Hügel oberhalb von Invillino liegt.  
Reisepass mitnehmen! 

 

SA 6. Mai 2023 
Treffpunkt:  
7.50 Uhr Gemeinde Kirchbach 
Strecke: ca. 18 km / 1000 hm 
Auskünfte: Paul Dollinger 
Tel. +43 676 7824955 

Überschreitung Hochwarter Höhe 
Von Weißbriach über Durchspring auf die Hochwarter 
Höhe, über Stöfflerberg (Einkehrmöglichkeit) nach 
Kirchbach. 
*) Transfer geplant mit öffentlichen Bus 
 

 

Sa 3. – Mi 7. Juni 2023 
Auskünfte/Anmeldung: Karl Sternig 
Tel. +43 670 3534563 oder 
Anton Hörzer 
Tel. +43 664 73556352 
 

Radtourentage 
Gemeinsam mit den Naturfreunden St. Stefan/Gail 
 
Eigene Ausschreibung in Ausarbeitung! 
Nur mit Voranmeldung! 

 

SO 11. Juni 2023 
Abfahrt: 7 Uhr Sportplatz Grafendorf 
Strecke: ca. 600 hm 
Auskünfte: Sepp Pirgler 
Tel. +43 664 73538066 

 Freikofel / Kleiner Pal 
Ausgehend vom Plöckenhaus auf historischen Spuren des 
1. Weltkrieges zum Freikofel.  
Landschaftlich ein sehr schöner Weg. 

 

FR 30. Juni 2023 
Auskünfte/Anmeldung: Anton Hörzer 
Tel. +43 664 73556352 
Abfahrtszeit und Kosten werden bei 
Anmeldung bekannt gegeben. 

Alpe Adria Radweg – Radtour nach Venzone 
Der Alpe Adria Radweg zählt zu den schönsten in Europa. 
Mit dem Radbus vom Gailtal zum Startpunkt Thörl-Maglern 
und dann mit dem Bike über den Radweg nach Venzone. 
Retour mit dem Shuttle-Bus. 

 

SO 9. Juli 2023 
Abfahrt: 8 Uhr Sportplatz Grafendorf 
Strecke: ca. 600 hm 
Auskünfte: Sepp Pirgler 
Tel. +43 664 73538066 

Kofelspitz 2185m 
Aussichtsreiche Wanderung in den Gailtaler Alpen 
oberhalb von Obertilliach. Aufstieg zur Conny Alm mit dem 
Lift. Ab dort schöne Rundwanderung. 
 

 

 

http://www.lukischaefer.com/


Programm 2023 
Wandern – Pilgern – Radfahren – Klettern (Teil 2) 

Aktuelle Infos auf www.oberes-gailtal.naturfreunde.at 
 

SO 16. Juli 2023 
Abfahrt: 8 Uhr Sportplatz Grafendorf 
Auskünfte: Thomas Wassertheurer 
Tel. +43 664 5034923 
Anmeldung erforderlich! 

Milnatzenklamm-Klettersteig 
Einfacher familienfreundlicher Genussklettersteig entlang 
des Millnatzenbaches im Lesachtal.  
Schwierigkeit A/B (kurze Stelle mit C) 

 

SO 23. Juli 2023 
Start: 8 Uhr Sportplatz Grafendorf 
Auskünfte: Sepp Pirgler 
Tel. +43 664 73538066 oder 
Anton Hörzer 
Tel. +43 664 73556352 
 

NATURFREUNDE FAMILIENTAG  
Ausgehend von Grafendorf mit dem Bike oder zu Fuß auf 
die Jaukenalm (Familien mit Kinder können einen Teil der 
Strecke mit dem Auto zurücklegen);  
Kulinarische Verpflegung ab 12 Uhr bei der Jaukenhütte! 

 

MI 26.07. – FR 28.07.2023 
Abfahrt: 6 Uhr Sportplatz Grafendorf 
Kosten € 240,- HP p. P. im DZ 
EZZ + € 30,-- 
max. 25 Personen 
Auskünfte: Sepp Pirgler 
Tel. +43 664 73538066 

Dreitages-Wanderung Gasteinertal 
Die Bergwelt des Gasteinertales – im Westen die 
Goldberggruppe und im Osten die Ankogelgruppe – bietet 
vielfältige Wandermöglichkeiten für Jung und Alt. 
Unterkunft: ****Hotel Alpina Bad Hofgastein 
Platzreservierung mit Einzahlung auf Konto 
IBAN AT09 4073 0334 0197 0000 

 

DI 1. Aug. 2023 
Strecke: ca. 4 km / 380 hm 
 
Auskünfte: Paul Dollinger 
Tel. +43 676 7824955 

Sonnenuntergangswanderung Kammleitn 
Wanderung von der Watschiger Alm auf die Kammleitn 
Treffpunkt: 
18 Uhr Gemeinde Kirchbach / 18.40 Uhr Watschiger Alm 
Fahrgemeinschaften 
 

 

SO 13. Aug. 2023 
Abfahrt: 8 Uhr Sportplatz Grafendorf 
Auskünfte: Thomas Wassertheurer 
Tel. +43 664 5034923 
Eintritt! (Mit Kärnten Card gratis) 
Anmeldung erforderlich! 

Groppensteinschlucht 
Die Schlucht ist ein atemberaubendes Naturjuwel im 
Mölltal. Über spektakuläre Steiganlagen und Brücken geht 
es vorbei an Stromschnellen und Wasserfällen mit bis zu 
30 m Fallhöhe.  
Ein besonderes Erlebnis für die ganze Familie! 

 

SO 3. Sept. 2023 
Grafendorf - Sportplatz 
Eigene Ausschreibung (GSK) 
Auskünfte: Waltraud Frank 

Nudelgams 
Teamwettbewerb für die ganze Familie 
auf Mittelzeit; 
Wandern oder Biken 
 

 

SO 24. Sept. 2023 
Abfahrt: 7 Uhr Sportplatz Grafendorf 
Strecke: 11 km / 820 hm 
Auskünfte: Sepp Pirgler 
Tel. +43 664 73538066 

Schwarzkofelsee 2435m / Schwarzkofel 2534m 
Abwechslungsreiche Rundwanderung in der 
Schobergruppe/Osttirol mit Blick ins 
Debanttal und den Lienzer Dolomiten.  
 

 

SO 8. Okt. 2023 
Abfahrt: 8 Uhr Sportplatz Grafendorf 
Strecke: ca. 1150 hm / 28 km 
Auskünfte: Anton Hörzer 
Tel. +43 664 73556352 

Biketour Glocknerblickhütte (2065m) 
Tolle Mountainbiketour im Astental. Die Glocknerblickhütte 
bietet einen sehr schönen Blick auf den Großglockner.  

 

SO 22. Okt. 2023 
Abfahrt: 7 Uhr Sportplatz Grafendorf 
Strecke: 16 km / 450 hm 
Kostenbeitrag € 10,- p.P. 
Auskünfte: Johann Goldberger 
Tel. +43 664 4627459 

Pilgertag am Cammino delle Pievi (I) 
Diese Etappe verbindet die Ortschaften Villa Santina, 
Enemonzo und Socchieve. Höhepunkt dieser Etappe ist 
zweifellos die „Pieve di Santa Maria Annuziata“ mit ihrem 
mittelalterlichen Friedhof. Tolle Ausblicke ins Karnische 
Hügelland sind garantiert. Reisepass mitnehmen! 

 

SA 28. Okt. 2023 
Beginn: 19 Uhr 
Gasthof Augstan in Reisach 
 

Jahreshauptversammlung 
der Naturfreunde Oberes Gailtal mit Foto-Rückblick auf 
das vergangene Jahr. 
Alle Mitglieder sind dazu recht herzlich eingeladen! 
 

 

 



„Anello di Pinzano“ 

Die Rundwanderung (ca. 11 km / 380 hm) 

beginnt und endet in der Stadt Pinzano 

al Tagliamento. Gerade im Frühjahr ist 

dies eine sehr schöne und 

abwechslungsreiche Tour.  

 

 

„La mari dal friûl“ 

Ausgangspunkt dieser schönen Tour mit 

ca. 10 km und 400 hm ist das Dorf 

Anduins. Über einen Saumpfad geht es 

hinauf auf dem Hügel des „Mont di 

Anduins“. Von hier aus hat man einen 

Panoramablick auf die Stadt Anduins, 

das Arzinotal und die gesamte Friaul-

Ebene bis hin zum Meer. Besonderes 

Highlight bei dieser Wanderung ist das 

sehenswerte Kunstwerk der Mosaik-

schule Spilimbergo "La mari dal friûl ". 

 

Unterkunft für diese Zweitages-

Wanderung im Friauler Hügelland bietet 

das  ***Hotel Relais Picaron in der Nähe 

von San Daniele. 

 
© www.relaispicaron.it 

Eine Verkostung des typischen San 

Daniele Schinkens gehört zum 

Rahmenprogramm dieser „genussvollen“ 

Wandertage und ist im Preis inkludiert. 

 
© www. prolongo.it 

Anmeldung: Johann Goldberger 

Tel. +43 664 4627459 

Platzreservierung mit Einzahlung auf 

Konto Naturfreunde Oberes Gailtal  

IBAN AT09 4073 0334 0197 0000 

Kosten € 120,- HP pro Person  

im Doppelzimmer 

EZZ + € 20,--; max. 16 Personen! 

(exkl. Fahrtkosten) 

Abfahrt 6 Uhr Sportplatz Grafendorf 

Reisepass mitnehmen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
„Wandern & Prosciutto“ in San Daniele (Italien) 

Fr 31. März – Sa 01. April 2023 

Wandern in Salzburg 
Mi 26. – Fr 28. Juli 2023 

IM GASTEINERTAL 

Das ca. 40 km lange Gasteinertal 

gehört zu den schönsten Ausflugszielen 

im Nationalpark Hohe Tauern. 

Wanderer kommen gerne hier her, um 

im Sommer über die saftig grünen 

Wiesen und Almen zu spazieren.  

Die Bergwelt des Gasteinertales – im 

Westen die Goldberggruppe und im 

Osten die Ankogelgruppe – bietet 

vielfältige Wandermöglichkeiten für 

Jung und Alt. Von Juni bis in den 

Spätherbst wird man auf den über 50 

Gasteiner Almen mit Selbstgemachtem 

und herzlicher Gastfreundschaft 

verwöhnt. 

Von den Anhöhen genießt man einen 

traumhaften Blick über die schroffen 

Alpengipfel und die bewaldeten Hänge. 

Der „Gamskarkogel“ ist beispielsweise 

der höchste Grasberg Europas und 

bietet einen fantastischen Rund-

umblick. 

Bild: © www.gamskarkogelhuette.at 

Die Gamskarkogelhütte (auch Bad-

gasteiner Hütte genannt) befindet sich 

direkt auf dem Gipfel des Gamskar-

kogels in 2.467 Metern Seehöhe. 

Unterkunft: ****Hotel Alpina  

Bad Hofgastein 

Kosten € 240,- HP p. P. im DZ 

EZZ + € 30,-; max. 25 Personen! 

(Fahrgemeinschaften) 

Anmeldung: Sepp Pirgler 

Tel. +43 664 73538066 

Platzreservierung mit Einzahlung auf 

Konto Naturfreunde Oberes Gailtal  

IBAN AT09 4073 0334 0197 0000 

Abfahrt: 6 Uhr Sportplatz Grafendorf 

Die Touren werden in zwei 

verschiedenen Gruppen geführt. 

© www.thermenhotels-gastein.com/de/hotel-alpina 

Zrucksackerl fürs Rucksackerl 

„Geh`in die Berge und genieß`die 

Natur, aber nimm deinen Müll wieder 

mit nach Hause!“ Am besten in 

einem „Zrucksackerl“, ein aus 

recyceltem Kunststoff produzierten 

verschließbaren Müllsack für den 

Rucksack, der besonders reißfest ist. 

 

Gratis erhältlich bei unseren Berg-

wanderführern Sepp Pirgler oder  

Paul Dollinger.  

 

 

http://www.gamskarkogelhuette.at/
http://www.gamskarkogelhuette.at/


 

 

 

 

Hüpfburg Mieten 

Sie planen eine Feier und suchen 

eine passende Unterhaltung für 

Kinder? Die Naturfreunde Oberes 

Gailtal bieten Ihnen die 

Möglichkeit eine Hüpfburg 

auszuborgen.  

Ansprechpartner:  

Martin Hohenwarter  

Tel. +43 680 2150939 

 

 

 

 

Fotowettbewerb 

„WINTERFEELING“ 

 

Schöne Fotos berühren uns – umso mehr, wenn sie 

Emotionen vermitteln. Hier hast du nun die 

Gelegenheit, deine LIEBLINGSMOMENTE und   

- PERSONEN mit deiner Kamera oder deinem 

Handy einzufangen. Und mit etwas Glück gewinnst 

du einen tollen Sachpreis. 
Egal, wie, wo und mit wem du den Winter verbringst: 

Spannende Motive für Fotos bieten sich überall. Und 

diese Fotos wollen wir sehen! 

Mach mit und sende uns deine Lieblingsfotos (max. 

3 Fotos pro Person) bis 31. März 2023 an folgende 

Mail Adresse: johann.goldberger@naturfreunde.at 

Die Gewinne werden bei der nächsten 

Jahreshauptversammlung der Naturfreunde Oberes 

Gailtal im Herbst 2023 übergeben, und in der 

nächsten Naturfreundezeitung „IN BEWEGUNG“ 

veröffentlicht. 

 

 

 

 

© Jank Ilse 

 

 

Vereinsbus zum Mieten 

 
Der Vereinsbus der Naturfreunde  

Oberes Gailtal ist für 9 Personen  

zugelassen und kann von Mit- 

gliedern je nach Verfügbarkeit  

angemietet werden. 

Auskünfte u. Reservierung:  
Johann Goldberger 

Tel. +43 664 4627459 

 

 

„LiSan“ Naturwerkstatt 

9634 Gundersheim 66 
Instagramm: lisan.naturwerkstatt 

Kräuterkurse: „Der Fahrplan der Natur“  

Mit allen Sinnen Kräuter erkennen, staunen und genießen. 

Kräuterstempel-Anwendungen: Die pure Entspannung …  

Wenn Dampf aufsteigt und Kräuter duften. 

Mentaltraining: Warum dein Leben süßer ist, als du denkst. 

Meditation: Für mehr Ruhe, Entspannung und Konzentration um Glücklich im Hier und Jetzt zu 

leben. 

In der „LiSan“ Naturwerkstatt erhältst du Selbstgemachtes aus Wald und Wiese  

sowie Honig, Wachs und Co. (Bitte um telefonische Anmeldung) 

    

Elisabeth Schluder  

Dipl. Mentaltrainerin & Dipl. Kräuterpädagogin 

Tel. 0650 570 43 05 

Anita Lederer   

FNL-Kräuterexpertin 

Tel. 0699 115 44 325 

 

mailto:johann.goldberger@naturfreunde.at


Pilgertage am 
„Cammino delle Pievi“ 
 
Ausgangspunkt für diesen Cammino war die Cjase 
Emmaus in Imponzo nahe Tolmezzo. Mehr als 30 
Personen der Naturfreunde St. Stefan und Oberes 
Gailtal trafen sich am Sonntag, dem 22. Mai 2022 
frühmorgens, um gemeinsam auf alten Pfaden und 
Verbindungswegen des Taufkirchenweges unterwegs 
zu sein. Den kulturellen Höhepunkt bildete die „Pieve 
di San Floriano“ mit wunderbarem Ausblick auf die 
Flüsse But und Tagliamento. Federico - ein Volunteer – 
bot uns in eindrucksvoller weiße eine Führung in der 
sonst verschlossenen „Pieve“. Umso überraschter 
waren wir von den alten Kunstwerken, welche sich 
hinter den Kirchmauern verbergen. 

 

  
 
Problemlos führte dann der Abstieg durch Wald und 
Wiesen weiter über eine römische Steinbrücke zur 
nahe gelegenen Ortschaft Illegio, wo wir eine 
erholsame Pause einlegten. Der Wettergott meinte es 
mit uns an diesem Tag besonders gut. So durften wir 
am Weg nach Tolmezzo die heiße Mittagssonne 
in vollen Zügen genießen. Noch einmal legten wir 
einige Höhenmeter beim Anstieg auf 
den „Picotta-Turm“ zurück, welcher sich auf einem 
Hügel oberhalb Tolmezzos befindet. Dieser wurde 
1477 erbaut, um sich gegen die Invasionen der Türken 
zu verteidigen. Nach einem Fotoshooting war dann der 
Abstieg zum „Duomo di San Martino“ neben dem 
Hauptplatz kein großes Problem. 
  
Den Abschluss des schönen Pilgertages bildete eine 
Andacht in der Kirche - begleitet von Texten, Liedern 
und dem „Padre Nostro“ - vor einem „Naturmandala“, 
welches von allen Teilnehmern gemeinsam liebevoll 
gestaltet wurde.  

 

 
… und am 23. Okt. nahmen wir eine weitere Etappe 
in Angriff 

  
Startpunkt war die kleine Bergortschaft Cesclans bei 
der Pieve di Santo Stefano. Die Kirche wurde durch das 
Erdbeben von 1976 bis auf den Glockenturm völlig 
zerstört und wurde bis 2003 wieder errichtet. Wohl 
einzigartig ist der Sarg des bekleideten Skeletts des  
13-jährigen San Fortunato Martire, dessen Schädel 
eine silberne Krone ziert. Zu den Füßen des Märtyrers 
befindet sich eine Ampulle mit seinem Blut. Mit einer 
Erzählung, Gedanken zum Pilgern, einem Lied sowie 
einem Pilgergebet mit unserem Pilgerwanderführer 
Hans Goldberger starteten wir diese Pilgerwanderung. 
Nach ca. 1,5 Stunden erreichten wir den Ort Pusea. Am 
Dorfplatz mit einem Brunnen wurden wir mit einer 
Geschichte über den meist unerkannten Sinn einer 
Pause zum Nachdenken angeregt: „Beim Rasten 
verliere ich Zeit und gewinne sie für mich“. 
Auf der weiteren Strecke überquerten wir den 
schimmernden Lago di Verzegnis mit ca. 1,5 km Länge 
und 40 m Tiefe dessen Staudamm 1950 erbaut wurde.  

 

 
 
Nach einem Capuccino-Stopp war die Pieve San 
Martino in Villa di Verzegnis nicht mehr weit entfernt.  
Den Abschluss unserer ca. 14 km langen Strecke mit 
460 hm bildete eine Andacht in der Pieve San Martino. 
Mit dem „Teilen“ von Kipferln (Martinskipferl, Symbol für 
Glück) wurde unsere Pilgerwanderung ein Tag voll 
Inspirationen und Stärkung unseres Körpers und der 
Seele. Für unser leibliches Wohl sorgte schlussendlich 
noch die Osteria Stella d’Oro. 
  
Text: Margit Iskrac 
 

 



 

Radausflug nach Weiz 

Vom 22. – 25. September 2022 machte sich eine Gruppe Rad-

begeisterter Naturfreundemitglieder auf, um die Umgebung in 

Weiz/Stmk. mit dem Fahrrad zu erkunden. Ausgehend vom 

„Basislager“ Hotel Ederer erfolgten Touren zum Stubenberger See 

und zur Feistritz Klamm, sowie zwischen Kürbis- und Maisfeldern 

der Raab entlang. Am letzten Tag wurde trotz Regenwetter dem 

Naturpark Almenland bei Dürnstein ein Besuch abgestattet. Ganz 

besonders beeindruckend war die Besichtigung der Tropfsteinhöhle 

Katerloch.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Unterwegs im Apfelland 

Gesellige Tourenbesprechung 

 

Kinder Klettern 
Mit professioneller Kletterbetreuung können die Kleinsten, Kleinen und schon 

etwas Größeren Klettererfahrungen sammeln und Gemeinschaft erleben. Ein 

kinderfreundliches Programm bringt den Kindern auf spielerische Weise vom 

Schnuppern, bis zur Trainingsgruppe die fesselnde Faszination dieses Sportes 

nahe. Jeweils Freitags ab 17 Uhr im Turnsaal der Volksschule Gundersheim  

(Okt. 22 – März 2023). 

 
 

Information & Anmeldung (erforderlich) 

bei Thomas Wassertheurer Tel. +43 664 5034923 

 

 

Apfelland 



 

Diesmal wurde vom 11. bis 15. Juni 2022 ein Teil vom 

Veneto durchradelt (Gardasee – Verona – Vicenza – 

Padua – Chioggia). Nach der Anreise durchs Kanaltal, 

vorbei an Udine, Venedig und Padua erreichten wir um 

die Mittagszeit Peschiera del Garda, den Startort 

unserer Radtour. Nach ca. 30 km Streckenlänge kamen 

wir bei schönem Wetter in der Stadt Verona an. Bei 

einer Einkehr wurde einem Kollegen leider das Bike 

entwendet. Am nächsten Tag gings weiter nach 

Vicenza, die längste Tour mit ca. 70 km. Inzwischen 

haben sich die Sättel an die Benützer gewöhnt, auch die 

Reihenfolge der Radler ist längst abgeschlossen. Nach 

Vicenza war das nächste Ziel Padua in ca. 45 km 

Entfernung. Es war der 13. Juni, Namenstag des 

Kirchenheiligen von Padua, mit entsprechend vielen 

Besuchern in der Basilika. Bei der Besichtigung der 

Kirche hielten wir eine kurze Andacht in Gedenken an 

verst. Helmut Buchacher. Beim Spaziergang durch die 

Gassen hatte es der Drehorgelspieler besonders Hans 

und Elfi angetan, sodass sie uns ein Ständchen 

vortrugen. Vor dem Quartierbezug gabs noch das 

tägliche „Durststillen“ beim Bus.  

Am 4. Tag radelten wir rund 45 km von Padua nach 

Chioggia. Die Stadt liegt am Meer und hat sehr viel 

Ähnlichkeit mit Venedigs Kanäle und Brücken, deshalb 

wird sie auch als Kleinvenedig genannt. Nach dem 

Hotelbezug erfolgte eine Stadt- und Strand-

besichtigung. Viel zu schnell ging wieder ein schöner 

Radausflug zu Ende, welcher von unserem 

Naturfreundekollegen Karl Sternig und Raimund Iskrac 

perfekt organisiert wurde.  

Recht herzlichen Dank dafür. Wir freuen uns auf viele 

weitere Touren.  

Anton Hörzer 

 

 

 



Ausgezeichnet

Landesgeschäftsführer Klaus Bayer (2. v. l.) 

ehrte im Rahmen der Vereinsversammlung 

am 8. Dezember 2022 im Gasthof Jantschgi 

in Grafendorf, zahlreiche Mitglieder für  

„25 Jahre“ Zugehörigkeit zu den 

Naturfreunden Oberes Gailtal. Dem 

langjährigen Funktionär und ehem. Obmann 

Martin Hohenwarter wurde an diesem 

Abend für sein Engagement für die 

Naturfreunde-Familie die „Ehrennadel in 

GOLD“ und Frau Eva Webhofer, die 

„Ehrennadel in SILBER“ zugesprochen. 

Recht herzliche Gratulation!

 

Wir leben Natur. 

Werde Mitglied bei den Naturfreunden. 

Ein neues Mitglied ist eine wertvolle, nicht nur finanzielle, Bereicherung für jeden Verein und trägt zur 
positiven Entwicklung bei. Gut organisierte und erfolgreiche Veranstaltungen eines Vereins sind keine 
Glückssache, sondern ausschließlich der Mithilfe aktiver Mitglieder zu verdanken?  
 
Die Mitgliedsbeiträge dienen natürlich nicht der Anhäufung von Vermögen in der Vereinskasse, sondern 
werden für Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen, Jugendarbeit, Freizeitangebote, Naturschutz, sowie zur 
Anschaffung von Arbeits- und Sportgeräten (Klettern), verwendet. 
 
Mit der Mitgliedschaft bieten wir dir: 

• zahlreiche Sport- und Kulturangebote 

• die Möglichkeit Kurse und Ausbildungen zu besuchen 

• Ermäßigungen bei   
o Kletterhalleneintritten 
o zahlreichen Vertragspartner 
o Übernachtungen auf alpinen Hütten, usw. 

• Versicherungsschutz 
o eine Freizeit- und Unfallversicherung, weltweit gültig, inklusive Bergrettung 
o Haftpflichtversicherung 
o eine günstige Auslandszusatzversicherung ist ebenfalls möglich 

 
Für weitere Informationen stehen euch die Vorstandsmitglieder unserer Sektion gerne zur Verfügung. 
Wir freuen uns, auch DICH in unserer Naturfreunde-Familie begrüßen zu dürfen. 
 
 

------------------------------------------------------------------------------- 

 

Neue Mitglieder 2022 

Ladstätter Christoph 

Zebedin Günther 

Schoba Sieglinde 

Hausleitner Jonathan 

Hausleitner Theodor 

Hausleitner Manfred 

Hausleitner Marlene 

Herzlich Willkommen! 

 

  

  

  

  

  

  

Manfred Hausleitner 



 

 

MULTIVISIONSSHOW über die atemberaubende Bergwelt 

Freitag, 17. Feber 2023 
 

Gemeinschaftsraum – Volksschule Gundersheim 
            Beginn 19 Uhr                        Freiwillige Spenden! 

www.lukischaefer.com 


